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Mannschafts-Meisterschaft 
LL 
Gillette hat mit 3 Mannschaftspunkten und 3 Brettpunkten Vorsprung die Titelverteidigung selbst in der Hand.  
Dazu kommt das leichtere Restprogramm, durch das möglicherweise schon vor der letzten Runde alles 
entschieden sein kann. 
A1 
Trotz beeindruckender 4 Mannschaftspunkte Vorsprung vor Senat ist für Osram noch nicht alles gelaufen, 
denn erst muß man gegen die starken zweiten Mannschaften von Gillette und Präsident bestehen.  
Rekordmeister IBM ist noch Letzter, kann sich aber in den Duellen gegen die direkten Konkurrenten noch aus 
eigener Kraft retten. 
A2 
Bund 2 ist Tabellenführer und dahinter liefern sich Bayer-Schering-Pharma und Profi-Schach-Laden einen 
harten Kampf um den Aufstieg. Aufsteiger BSR ist in höchste Not und wird es schwer haben, die Klasse zu 
halten. 
B1 
Bund 7 hat bisher alles weggeputzt, was sich ihnen in den Weg gestellt hat und führt souverän die Staffel an. 
Dahinter kämpfen Alcatel 2 und TT/WiHeil 3 in einem Kopf-an-Kopf-Rennen um den zweiten Aufstiegsplatz. 
B2 
Mit dem glatten 6:0 über die Telekom hat BA Tempelhof 2 seinen Spitzenplatz gefestigt. Die Deutsche Bahn 2 
und Osram 2 sind nur noch einen halben Brettpunkt auseinander und liefern sich ein spannendes Fernduell. 
C1 
RBB 2 und Bund 9 dominieren mit je 5 Mannschaftssiegen die Staffel eindeutig, Aufsteiger TT/Wiheil 5 hat als 
Dritter bereits 6 Mannschaftspunkte Rückstand. ZIB/ACCSB 3 verharrt wie festgeklebt auf dem letzten Platz. 
C2 
Nur 3 Mannschaftspunkte trennen den Tabellensechsten vom Spitzenreiter – das scheint die spannendste Staffle 
von allen zu sein, zumal auch der Tabellenfünfte nur 3 Punkte Vorsprung auf den Letzten hat. Wer hier etwas 
voraussagen will, muß wirklich schon über prophetische Gaben verfügen... 
D 
An TT/Wiheil 6 und Osram 3 müssen sich alle Teams dieser Staffel messen lassen – und es gibt eigentlich keinen 
Hinweis darauf, daß sich die Beiden noch von den Aufstiegsplätzen verdrängen lassen. 
 
Mannschafts-Pokal – Viertelfinale 
SV Osram  - BSR    4,0 : 4,0   Berl. W. 24,0 : 12,0 
SK Präsident   - RBB     7,5 : 0,5 
TT/Wiheil  - SG Bund   4,0 : 4,0   Berl. W. 15,5 : 20,5 
DB/BSW  - Profi-Schach-Laden 6,5 : 1,5 
 
Einzel-Meisterschaft 
Rangliste:  Stand nach der 6. Runde  (06.02.2008) 
Rang Teilnehmer  TWZ G S R V Pkt Buch BuSumm 
1. Prudlo, Simon 2269 6 5 1 0 5½ 20 93½ 
2. Allgaier, Erik  1955 6 4 2 0 5 18½ 93½ 
3. Hildebrand, Gerald 2082 6 3 3 0 4½ 19½ 85 
4. Fiedler, Wolfgang 1860 6 4 1 1 4½ 19 90 
5. Strehlow, Horst 1936 6 4 1 1 4½ 18 90 
Selektion: Spieler mit höchstens DWZ 1715 
1. Mersmann, Till  1520 6 3 2 1 4 19 84½ 
2. Piotrowski, Roger  1669 6 4 0 2 4 16 91 
3. Abraham, Helmut  1374 6 3 1 2 3½ 18½ 85½ 
Selektion: Spieler mit höchstens DWZ 1505 
1. Abraham, Helmut 1374 6 3 1 2 3½ 18½ 85½ 
2. Rochler, Horst 1505 6 2 2 2 3 14½ 75½ 
3. Fruhner, Manfred 1489 6 2 2 2 3 14 83½ 
 
Partie des Jahres 2007 
Mit 101 von 199 Stimmen wurde die Partie Baranowsky –Thies (EM 2006/07, Runde 7, 28.02.07) von den 
Besuchern der FV Schach-Website zur „Partie des Jahres 2007“ gewählt. Auf Seite 17 dieser Schachexpress-
Ausgabe kommentiert der Gewinner Peter Baranowsky (BA Tempelhof) diese Partie aus seiner Sicht. 
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LL, 5. Runde 
BA Tempelhof 1 2,5 : 3,5 DB/BSW 1 
SG TT/WiHeil 1 2,0 : 4,0 SK Gillette 1 
SG Bund 1 2,5 : 3,5 Alcatel 1 
ZIB/ACCSB 1 2,0 : 4,0 SV DeTeWe 1 
BVG Helmholtz 1 1,0 : 5,0 SK Präsident 1

LL, Vorschau 6. Runde 
Mi 13.02. 17.30 DB/BSW 1 : SK Präsident 1 
Mi 13.02. 18.30 SV DeTeWe 1 : BVG Helmholtz 1 
Do 14.02. 18.00 Alcatel 1 : ZIB/ACCSB 1 
Mi 13.02. 19.00 SK Gillette 1 : SG Bund 1 
Mi 13.02. 19.00 BA Tempelhof 1 : SG TT/WiHeil 1

  Landesliga  Saison 2007/08       
  Punkte Brettpunkte Sp G U V 

1 SK Gillette 1 (M) 15 22,5 : 7,5 5 5 0 0 
2 SK Präsident 1 (P) 12 19,5 : 10,5 5 4 0 1 
3 DB/BSW 1 (N) 10 16,5 : 13,5 5 3 1 1 
4 SG TT/Wiheil 1 9 19,0 : 11,0 5 3 0 2 
5 SV DeTeWe 1 (N) 7 12,5 : 17,5 5 2 1 2 
6 BA Tempelhof 1 6 15,0 : 15,0 5 2 0 3 
7 SG Bund 1 5 15,0 : 15,0 5 1 2 2 
8 ZIB/ACCSB 1 4 12,5 : 17,5 5 1 1 3 
9 Alcatel 1 3 9,0 : 21,0 5 1 0 4 

10 BVG Helmholtz 1 1 8,5 : 21,5 5 0 1 4 
 

Ein Sieg am Spitzenbrett – der Rest hält das Remis, so 
einfach kann es sein, Siege zu erringen ☺ Für Alcatel 
war das jedenfalls das Rezept zum ersten Saisonsieg. 
Bund hatte sich den Jahresauftakt sicher anders 
vorgestellt und auch die Aufstellung ließ einen völlig 
anderen Spielausgang erwarten, aber bekanntlich 
kommt es oft ganz anders, als man denkt… 

LL BA Tempelhof 1 2,5 : 3,5 DB/BSW 1  
101  IM  Thiede    0  :  1 GM Muse 101 
107 Steiner    1  :  0 FM Kleeschätzky 103 
108 Düster   ½  :  ½ Schüttig  104 
204 Sarre    0  :  1 Woschech 107 
205 Ritz    0  :  1 Kuhne  109 
206 Baranowsky   1  :  0 Zahn  110 

LL SG Bund 1 2,5 : 3,5 Alcatel 1  
103 Tyrtania    0  :  1 FM Paulsen 102 
104 Schmidbauer  ½  :  ½ FM Baumbach 104 
105 Pinkus   ½  :  ½ Röblitz  106 
106 Heuer   ½  :  ½ Roth  201 
108 Jonas   ½  :  ½ Hoffmann 204 
110 Altenkirch  ½  :  ½ Busch  207 

Die Bahn trumpft bei BAT auf und erkämpft sich 3 
wertvolle Punkte und den 3. Tabellenplatz. An den  
vorderen Brettern konnte das Ergebnis noch 
ausgeglichen  gestaltet werden, aber hinten  hatten die 
Gäste die Nase vorn. BAT hat noch einen harten Weg 
vor sich, der mit lauter „Endspielen“ um den 
Klassenerhalt gespickt ist. 

LL ZIB/ACCSB 1 2,0 : 4,0 SV DeTeWe 1  
102 Domingo    -  :  + FM Lehmann 103 
103 Vu    -  :  + Toth  105 
105 Martin   ½  :  ½ Tauchert  106 
108 Nadison   ½  :  ½ Neumann  108 
202 Abdullaew  ½  :  ½ Kralisch  109 
207 Symann   ½  :  ½ Uecker  110 

Große Not bei ZIB: nur vier Spieler konnten an die 
Bretter gebracht werden, dabei war der Gegner nicht 
einmal übermächtig. Die fast zwangsläufige Niederlage 
und das Restprogramm versprechen einen harten 
Abstiegskampf. DeTeWe freute sich über den glatten 
Auswärtssieg und kann etwas durchatmen. 

LL SG TT/Wiheil 1 2,0 : 4,0 SK Gillette 1  
101  FM Figura    0  :  1 GM Rabiega 101 
102 Schmidt-Schäffer  ½  :  ½ FM von Herman 103 
103  FM Reichenbach   0  :  1 FM Berger 105 
105 Lahtela    0  :  1 Prudlo  203 
106 Peuker    1  :  0 Krasnici  205 
107 Hildebrand  ½  :  ½ Schargorodskij 207 

Ein hochkarätiges Match, gespickt mit großen Namen 
und Titelträgern – aber die Rollen waren klar verteilt. 
Gillette war der Favorit und wurde dieser Rolle auch 
gerecht. Sie gaben das Heft nicht aus der Hand, 
gewannen überzeugend mit 4:2 und fahren volle Kraft 
voraus Richtung Titelverteidigung. Vizemeister TT/W 
ist heuer nicht einmal  ein Medallienplatz sicher… 

LL BVG Helmholtz 1 1,0 : 5,0 SK Präsident 1  
101  FM Weber    0  :  1 GM Postny 101 
102 Eisenträger   0  :  1 FM Gruzmann 106 
104 Stippekohl   0  :  1 Jugow  107 
105 Branding    0  :  1 Schilar  108 
106 Schulz   ½  :  ½ Fainstein  109 
107 Schumacher  ½  :  ½ Rovenski  201 

Man konnte fast den Eindruck gewinnen, da wurde mit 
Kanonen… 
- nein das wäre die falsche Formulierung! Der SK 
Präsident will nichts mehr dem Zufall überlassen bringt 
auch gegen den chancenlosen Tabellenletzten seinen 
Star an die Bretter. Auch die anderen Spieler erweisen 
sich den Gegnern als klar überlegen, das 5:1 spricht 
eine mehr als deutliche Sprache. 
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A1, 5. Runde 
SV Senat 1 3,5 : 2,5 RBB 1 
IBM 1 2,0 : 4,0 BVG Helmholtz 2 
SG Bund 3 2,0 : 4,0 SV OSRAM 1 
SV Allianz 1 5,0 : 1,0 SG Bund 4 
SK Gillette 2 4,0 : 2,0 SK Präsident 2

A1, Vorschau 6. Runde 
Do 14.02. 18.30 RBB 1 : SK Präsident 2 
Di 12.02. 18.00 SG Bund 4 : SK Gillette 2 
Di 12.02. 18.00 SV OSRAM 1 : SV Allianz 1 
Di 12.02. 18.30 BVG Helmh. 2 : SG Bund 3 
Di 12.02. 18.00 SV Senat 1 : IBM 1

  A - 1 Saison 2007/08       
  Punkte Brettpunkte Sp G U V 

1 SV Osram 1 13 20,0 : 9,0 5 4 1 0 
2 SK Gillette 2 12 19,0 : 11,0 5 4 0 1 
3 SK Präsident 2 12 17,5 : 12,5 5 4 0 1 
4 SV Senat 1 9 17,5 : 12,5 5 3 0 2 
5 SV Allianz 1 (A) 7 17,0 : 13,0 5 2 1 2 
6 BVG Helmholtz 2 7 14,5 : 15,5 5 2 1 2 
7 RBB 1 5 13,0 : 16,0 5 1 2 2 
8 SG Bund 3 2 10,5 : 19,5 5 0 2 3 
9 SG Bund 4 (N) 2 9,0 : 21,0 5 0 2 3 

10 IBM 1 1 11,0 : 19,0 5 0 1 4 
 

Bund 3 erringt Achtungserfolge an den Brettern 3 und 
4, kann aber Osrams Vormarsch an die Spitze nicht 
aufhalten. Der Aufstieg rückt für Osram in greifbare 
Nähe, aber der Staffelsieg ist noch heiß umkämpft. 
 
Osram muss noch gegen den 2. und den 3. spielen, 
zunächst aber in der 6. Runde gegen Allianz. 

A1 SV Senat 1 3,5 : 2,5 RBB 1  
103 Albrecht    1  :  0 Nuristani  102 
105 Burger    1  :  0 zum Winkel 103 
106 Hahlbohm   0  :  1 Wechselmann 106 
110 Günther    1  :  0 Lösche  107 
111 Sauermann   -  :  + Wechselmann 108 
208 Luthardt   ½  :  ½ Kühnast  109 

A1 SG Bund 3 2,0 : 4,0 SV Osram 1  
301 Ahlberg    0  :  1 FM Schlemermeyer 103 
303 Ahlberg    0  :  1 Schulz  104 
304 Walter    1  :  0 Karlsch  108 
305 Göhringer  ½  :  ½ Wagner  109 
309 Harwardt    0  :  1 Schmidt  203 
310 Lange   ½  :  ½ Lohse  207 

Durch das unbesetzte Brett und den nicht geplante 
Verlust am 3. Brett wurde es überraschend eng für den 
Tabellenvierten Senat 1. RBB rutscht ab auf den 7. 
Platz, hat aber noch 3 Punkte Vorsprung auf einen 
Abstiegsplatz. 
 
In der 6. Runde empfängt Senat Schlusslicht IBM. 

A1 SV Allianz 1 5,0 : 1,0 SG Bund 4  
101 Boewer    1  :  0 Quast  403 
102 Miersch    1  :  0 Brüning  404 
103 Lorenz    0  :  1 Hoffbauer 405 
105 Paschkowski   1  :  0 Fleischer  407 
106 Pelzer    1  :  0 Irmler  409 
107 Scherer    +  :  - Milmann  410 

Mehr als den unverhofften Ehrenpunkt am Brett 3 läßt 
Allianz nicht zu – keine Rede mehr vom Abstieg. Ganz 
eng wird es dagegen für Neuling Bund 4. 
 
Von allen Abstiegskandidaten haben sie das bei weitem 
schwerste Restprogramm. Das geht schon in der 
nächsten Runde los mit Gillette 2. 

A1 IBM 1  2,0 : 4,0 BVG Helmholtz 2  
103 Wiese    0  :  1 Göbel  201 
104 Weiten   ½  :  ½ Hoffmann 202 
106 Matzkowiak  ½  :  ½ Weiss  203 
107 Brozus    0  :  1 Allgaier  205 
109 Schüler    -  :  + Kühnlenz  308 
111 Maruffy    1  :  0 Töpper  309 

5 IBMer holen 2 Punkte gegen 6 BVGer. Da blühen 
wieder die Spekulationen „Was wäre, wenn …“. So 
bleibt IBM Letzter, und die BVG kann sich von den 
Abstiegsplätzen etwas absetzen. 
Und so kann es für die BVG auch weiter gehen, wenn 
in der nächsten Runde mit Bund 3 ein weiteres 
Kellerkind kommt. 

A1 SK Gillette 2 4,0 : 2,0 SK Präsident 2  
201  FM Lüders    0  :  1 Cusnariov 202 
204 Plesse    -  :  + Müller  203 
206 Schulz    1  :  0 Tsurtsumia 204 
208 Sielaff    1  :  0 Zarubin  208 
210 Mielke    1  :  0 Hohn  303 
211 Gärtner    1  :  0 Pelivan  311 

5 Spieler reichen Gillette 2, um Präsident 2 vom 
Spitzenplatz zu stoßen. Die 3 Führenden liegen jetzt 
eng beisammen im Kampf um den Staffelsieg. 
 
In der 6. Runde beim RBB hat Präsident alle Chancen, 
dran zu bleiben. 
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A2, 5. Runde 
SK Präsident 3 4,0 : 2,0 SK Gillette 3 
SG TT/WiHeil 2 2,0 : 4,0 Bayer-Schering 1 
SG Bund 5 3,0 : 3,0 Profi-Schach-Laden 1 
BSR 1 2,0 : 4,0 SG Bund 2 
SK Gillette 4 2,5 : 3,5 Tieto Enator 1

A2, Vorschau 6. Runde 
Mi 13.02. 19.00 SK Gillette 3 : Tieto Enator 1 
Di 12.02. 18.00 SG Bund 2 : SK Gillette 4 
Mi 13.02. 18.30 P.-Schach-Laden 1 : BSR 1 
Di 12.02. 18.00 Bayer-Schering 1 : SG Bund 5 
Do 14.02. 18.00 SK Präsident 3 : SG TT/WiHeil 2

  A - 2 Saison 2007/08       
  Punkte Brettpunkte Sp G U V 

1 SG Bund 2 11 17,0 : 13,0 5 3 2 0 
2 Bayer-Schering 1 (A) 9 17,0 : 13,0 5 3 0 2 
3 Profi-Schach-Laden 1 8 16,5 : 13,5 5 2 2 1 
4 SK Gillette 4 8 15,5 : 14,5 5 2 2 1 
5 SK Präsident 3 7 16,0 : 14,0 5 2 1 2 
6 SK Gillette 3 7 14,0 : 16,0 5 2 1 2 
7 SG Bund 5 (N) 6 15,5 : 14,5 5 1 3 1 
8 Tieto Enator 1 6 13,5 : 16,5 5 1 3 1 
9 SG TT/Wiheil 2 3 13,5 : 16,5 5 0 3 2 

10 BSR 1 (N) 1 11,5 : 18,5 5 0 1 4 
 

Profi-Schach-Laden gibt einen Brettpunkt kampflos ab 
und so rettet das Remis am ersten Brett für Bund 5 
bereits das 3. Mannschaftsremis der Saison. 
 
Die Profis sehen sich nun überholt von Schering und 
müssen in der 6. Runde gegen Schlusslicht BSR 
punkten, um nicht den Anschluss zu verlieren. 

A2 SK Präsident 3 4,0 : 2,0 SK Gillette 3  
301 Artukovic   1  :  0 Hoppe  303 
302 Gebigke    1  :  0 Große-Honebrink 304 
304 Vogel    0  :  1 Feikes  307 
308 Zeidler    +  :  - Zivkovic  308 
405 Erman    0  :  1 Kranch  309 
414 Bykow    +  :  - Schildt  406 

A2 SG Bund 5 3,0 : 3,0 Profi-Schach-Laden 1 
502 Piersig   ½  :  ½ FM Ribic  104 
504 Koloss    +  :  - Bruchmann 106 
505 Schmid    0  :  1 FM Simon 107 
507 Trebbin   ½  :  ½ Osterloh  108 
509 Diwisch    0  :  1 Hoffmann 109 
511 Baumbach   1  :  0 Barnack  110 

Dass 4 Spieler 2 Punkte holen, lässt die fehlenden 
Spieler bei Gillette um so schmerzlicher vermissen. So 
zieht Präsident 3 an Gillette 3 vorbei in dieser engen 
Staffel, wo nur 3 Punkte den 2. vom 8. Platz trennen. 
 
Präsident 3 empfängt in der 6. Runde den 
Abstiegskandidaten TT/Wiheil. 

A2 BSR 1  2,0 : 4,0 SG Bund 2  
101 Abraham   ½  :  ½ Pikovski  204 
103 Harndt   ½  :  ½ König  205 
106 Lawiszus    -  :  + Roth  207 
107 Birke    0  :  1 Salomon  208 
108 Jahn    0  :  1 Gerschau  210 
202 Eckardt    1  :  0 Bäsecke  211 

Auch nach der Begegnung des 10. gegen den 1. bleibt 
BSR ohne Sieg am Ende der Tabelle und Bund 2 ohne 
Niederlage an der Spitze. 
 
Aber bei einer Niederlage von Bund 2 in der nächsten 
Runde gegen Gillette 4 käme die Spitzenposition schon 
in Gefahr. 

A2 SG TT/Wiheil 2 2,0 : 4,0 SG Bayer-Schering-P. 1 
203 Rennoch   ½  :  ½ Mattick  101 
205 Jurkatis    0  :  1 Schnitzer  102 
206 Schroeder-Wildberg 0  :  1 Cremers  103 
207 Neumann    0  :  1 Mirnik  104 
208 Schlesinger  ½  :  ½ Lehmann  109 
304 Janik    1  :  0 Ebert  111 

Mit dem klaren Sieg erringt Bayer-Schering den 
Aufstiegsplatz. Ist das schon eine Vorentscheidung? 
Der einzig verbliebene Konkurrent, Profi-Schach-
Laden, hat wohl das schwerere Restprogramm. 
 
Bayer-Schering bekommt es in der nächsten Runde mit 
Bund 5 zu tun. 

A2 SK Gillette 4 2,5 : 3,5 Tieto Enator 1  
403 Hintze    0  :  1 Jähnisch  101 
404 Reiche   ½  :  ½ Marcziter  102 
405 Reiche    0  :  1 Guder  103 
407 Groch   ½  :  ½ Paulick  105 
409 Schäfer    0  :  1 Kasper  104 
410 Arndt   ½  :  ½ Büttner  111 

Tieto Enator verliert wegen fehlerhafter Aufstellung 
nach TO 1.4.4 einen Brettpunkt, rettet knapp den Sieg 
gegen Gillette 4 und verlässt den Abstiegsplatz. Ob das 
schon die Rettung ist? 
Das Restprogramm hat es in sich. Mit Gillette 3 wartet 
in der 6. Runde noch der leichteste Gegner. Danach 
folgen die 3 Spitzenreiter. 
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B1, 5. Runde 
Berl. Volksbank 1 2,0 : 4,0 SG Bund 7 
SV DeTeWe 2 4,0 : 2,0 SV Senat 2 
Alcatel 2 3,0 : 3,0 UBA 1 
P.-Schach-Laden 2 1,0 : 5,0 SG TT/WiHeil 3 
BSR 2 1,0 : 5,0 Stern 66-1

B1, Vorschau 6. Runde 
Mi 13.02. 18.00 SG Bund 7 : Stern 66-1 
Mo 11.02. 19.00 SG TT/WiHeil 3 : BSR 2 
Di 12.02. 17.00 UBA 1 : Profi-Schach-Laden 2 
Do 14.02. 18.00 SV Senat 2 : Alcatel 2 
Mo 11.02. 17.30 Berl.Volksbank 1 : SV DeTeWe 2

  B - 1 Saison 2007/08       
  Punkte Brettpunkte Sp G U V 

1 SG Bund 7 15 22,5 : 7,5 5 5 0 0 
2 Alcatel 2 10 20,0 : 10,0 5 3 1 1 
3 SG TT/Wiheil 3 (N) 10 17,5 : 12,5 5 3 1 1 
4 Berliner Volksbank 1 7 13,0 : 17,0 5 2 1 2 
5 UBA 1 (A) 6 17,0 : 13,0 5 1 3 1 
6 BSR 2 6 12,5 : 17,5 5 2 0 3 
7 SV DeTeWe 2 5 13,5 : 16,5 5 1 2 2 
8 Stern 66 1 5 13,5 : 16,5 5 1 2 2 
9 SV Senat 2 4 13,5 : 16,5 5 1 1 3 

10 P.-Schach-Laden 2 (N) 1 7,0 : 23,0 5 0 1 4 
 

Für UBA sicherlich eine starke Leistung mit einem 
Mann weniger, die damit aus diesem Kampf noch einen 
Punkt mit nach hause nehmen. Aus sicht von Alcatel 
eher eine Niederlage, denn jetzt haben die Freunde von 
Alcatel den Anschluss an die Spitze erst richtig 
verloren. 

B1 Berl. Volksbank 1 2,0 : 4,0 SG Bund 7  
102 Sorgenfrei   0  :  1 Kühnrich  702 
103 Bergemann  ½  :  ½ Große  703 
104 Plenz    0  :  1 Schlüter  704 
105 Ollek   ½  :  ½ Scharkowski 707 
106 Eppich   ½  :  ½ Klemm  708 
202 Lücke   ½  :  ½ Mühlnikel 709 

B1 Alcatel 2  3,0 : 3,0 UBA 1  
202 Alic    0  :  1 Stark  101 
206 Parnemann  ½  :  ½ Fleischmann 103 
208 Ketterling  ½  :  ½ Schmalzried 107 
301 Schneider   +  :  - Köhn  108 
310 Seeger    0  :  1 Pfeiffer  109 
311 Schopmans   1  :  0 von Leitner 110 

Die Berl.Volksbank hat sich gut geschlagen, musste 
sich dann aber mit den Verlusten an Brett eins und drei 
doch geschlagen geben. 
Bund 7 baut damit die Führung aus, und wird vom 
ersten Platz wohl auch nicht mehr zu vertreiben sein. 

B1 Profi-Schach-L. 2 1,0 : 5,0 SG TT/Wiheil 3  
201 Poetke   ½  :  ½ Strehlow  302 
203 Schönherr  ½  :  ½ Albinus  303 
204 Roeser    -  :  + Durth  306 
206 Stolze    -  :  + Herrmann 307 
207 Ghojavand   0  :  1 Schneider 308 
209 Hyb    0  :  1 Großmann 401 

Auch aus dieser Runde geht der Profi-Schach-Laden 
mit einer Niederlage heraus, und bleibt auf den letzten 
Platz. 
Für TT/Wiheil sind dies wichtige drei Punkte und 
wieder ein greifbarer zweiter Tabellenplatz. 

B1 SV DeTeWe 2 4,0 : 2,0 SV Senat 2  
202 Grüner    1  :  0 Bluhm  202 
203 Weitemeier   0  :  1 Eberlein  203 
204 Muratovic   1  :  0 Bluhm  205 
207 Widemann   1  :  0 Getzuhn  206 
208 Borrys   ½  :  ½ Löhning  210 
210 Günday   ½  :  ½ Seehagen  312 

Der Senat war hier nicht in der Lage Punkte zu holen. 
Und so muss man sich eben mit einem Abstiegsplatz 
begnügen. 
DeTeWe werden diese Punkte gut tun, denn  sie 
rutschen immerhin auf Platz sieben. 

B1 BSR 2  1,0 : 5,0 Stern 66 1  
203 Lewandowski   0  :  1 Stielau  101 
204 Müller   ½  :  ½ Radjenovic 102 
205 Barnekow   0  :  1 Kysucan  103 
206 Seewald    0  :  1 Boskovic  104 
207 Zobel    0  :  1 Schelling  105 
306 Wöbke   ½  :  ½ Kysucan  106 

Ein Starkes spiel von Stern 66, die mit diesen drei 
Punkten aus dem Gefahrenbereich rausrutschen. 
Die BSR heute mit einer eher schwachen Runde, doch 
die Geschichte zeigt das mit der richtigen Motivation  
auch starke Gegner zu schlagen sind ! Freuen wir uns 
also auf die nächste Runde. 
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B2, 5. Runde 
SK Präsident 4 5,5 : 0,5 SG Bund 8 
ZIB/ACCSB 2 2,0 : 4,0 DB/BSW 2 
Gardez Robe 1 2,0 : 4,0 SV Osram 2 
SV Senat 3 3,5 : 2,5 SG Bund 6 
Deutsche Telekom 1 0,0 : 6,0 BA Tempelhof 2

B2, Vorschau 6. Runde 
Mi 13.02. 18.00 SG Bund 8 : BA Tempelhof 2 
Di 12.02. 18.00 SG Bund 6 : Deutsche Telekom 1 
Di 12.02. 18.00 SV Osram 2 : SV Senat 3 
Mi 13.02. 17.30 DB/BSW 2 : Gardez Robe 1 
Do 14.02. 18.00 SK Präsident 4 : ZIB/ACCSB 2

  B - 2 Saison 2007/08       
  Punkte Brettpunkte Sp G U V 

1 BA Tempelhof 2 (A) 15 23,5 : 6,5 5 5 0 0 
2 DB/BSW 2 12 19,0 : 11,0 5 4 0 1 
3 SV Osram 2 (N) 12 18,5 : 11,5 5 4 0 1 
4 Deutsche Telekom 1 9 17,0 : 13,0 5 3 0 2 
5 SV Senat 3 9 15,5 : 14,5 5 3 0 2 
6 SK Präsident 4 7 16,0 : 14,0 5 2 1 2 
7 Gardez Robe 1 (N) 4 12,5 : 17,5 5 1 1 3 
8 ZIB/ACCSB 2 3 7,5 : 22,5 5 1 0 4 
9 SG Bund 6 2 12,5 : 17,5 5 0 2 3 

10 SG Bund 8 0 8,0 : 22,0 5 0 0 5 
 

Für Osram gilt das gleiche wie für die Bahn. Es wird 
noch ein spannendes Rennen um den zweiten Platz 
geben. 
Gardez Robe ist nach diesem Verlust zwar nicht in 
Gefahr, aber eben auch noch nicht außer Gefahr. Die 
Mannschaft wird noch ein wenig arbeiten müssen. 

B2 SK Präsident 4 5,5 : 0,5 SG Bund 8  
401 Shapiro    1  :  0 Sander  801 
403 Slepuschkin   1  :  0 Tessen  802 
404 Itkins    1  :  0 Dinius  805 
409 Lukovski    1  :  0 Paulisch  808 
411 Rovenskaja  ½  :  ½ Altmann  810 
413 Luzyk    1  :  0 Schröder  910 

B2 Gardez Robe 1 2,0 : 4,0 SV Osram 2  
101 Kretzschmann   0  :  1 Franke  201 
103 Hankow   ½  :  ½ Rath  205 
104 Lösche   ½  :  ½ Genz  208 
105 Ansin    0  :  1 Riess  209 
106 Alves    0  :  1 Gebert  210 
201 Monje    1  :  0 Poldauf  307 

Dieses Ergebnis ähnelt eher einem Trainingskampf,  
und waren sicherlich vorauszusehen. 
 
Bund 8 ist auch nach dieser Runde ohne Punkt und 
wird wohl auf dem Abstiegsplatz bleiben. 

B2 SV Senat 3 3,5 : 2,5 SG Bund 6  
303 Huhn   ½  :  ½ Oettel  601 
304 Wissell   ½  :  ½ Oesterreich 602 
307 Dahnaci   ½  :  ½ Möschl  604 
308 Bockelmann   1  :  0 Kroll  606 
309 Gottschick  ½  :  ½ Meyer  608 
406 Dallmeier  ½  :  ½ Langner  609 

SF Bockelmann ist hier der Sieger des Tages. Bund 6 
ist damit, immerhin zusammen mit dem kleinen 
Bruder, auf dem Abstiegsplatz.  
Bei Senat wird die nächste Runde Saisonentscheidend 
sein. 

B2 ZIB/ACCSB 2 2,0 : 4,0 DB/BSW 2  
205 Kretzschmar  ½  :  ½ Jauk  201 
208 Thies    0  :  1 Strauß  204 
211 Meijer    0  :  1 Pitt  205 
212 Muhamedzade   1  :  0 Langner  206 
303 Neun   ½  :  ½ Kaiser  207 
305 Pöhle    0  :  1 Grunow  209 

Trotz guten Kampfes verliert ZIB/ACCSB diese Runde 
und bewegt sich weiterhin dicht am Abgrund. 
 
DB/BSW bleibt auch weiterhin auf einem knappen 
zweiten Platz 

B2 Dt. Telekom 1 0,0 : 6,0 BA Tempelhof 2  
102 Vollbrecht   0  :  1 Kettenburg 201 
104 Geike    0  :  1 Müller  202 
105 Meseck    0  :  1 Körlin  203 
106 Beneke    0  :  1 Burghardt 207 
107 Piotrowski   0  :  1 Mandelkow 208 
210 Markowski   0  :  1 Müller  209 

Klarer kann ein Ergebnis nicht ausfallen. Hierzu ist 
nicht viel zu sagen BA Tempelhof bleibt auf Platz eins, 
und hat auch in der nächsten Runde gute Chancen.  
Die Telekom zwar etwas deprimiert im Moment, sollte 
aber die nächste Runde wieder gewinnen. 
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C1, 5. Runde 
SK Gillette 5 2,5 : 3,5 SG Bund 9 
RBB 2 4,0 : 2,0 Berliner Volksbank 2 
Alcatel 3 4,5 : 1,5 ZIB/ACCSB 3 
SV Allianz 2 4,0 : 2,0 SG TT/WiHeil 5 
BSR 3 4,5 : 1,5 SV Senat 4

C1, Vorschau 6. Runde 
Mi 13.02. 18.00 SG Bund 9 : SV Senat 4 
Mi 13.02. 19.00 SG TT/WiHeil 5 : BSR 3 
Mi 13.02. 18.30 ZIB/ACCSB 3 : SV Allianz 2 
Mo 11.02. 17.30 Berl. Volksbank 2 : Alcatel 3 
Mi 13.02. 19.00 SK Gillette 5 : RBB 2

  C - 1 Saison 2007/08       
  Punkte Brettpunkte Sp G U V 

1 RBB 2 15 20,5 : 9,5 5 5 0 0 
2 SG Bund 9 15 19,5 : 10,5 5 5 0 0 
3 SG TT/Wiheil 5 (N) 9 18,0 : 12,0 5 3 0 2 
4 Alcatel 3 7 16,5 : 13,5 5 2 1 2 
5 BSR 3 (N) 7 16,0 : 14,0 5 2 1 2 
6 SV Allianz 2 7 14,5 : 15,5 5 2 1 2 
7 Berliner Volksbank 2 6 15,0 : 15,0 5 2 0 3 
8 SV Senat 4 2 12,0 : 18,0 5 0 2 3 
9 SK Gillette 5 2 10,0 : 20,0 5 0 2 3 

10 ZIB/ACCSB 3 (A) 1 8,0 : 22,0 5 0 1 4 
 

Die Talfahrt von ZIB 3 dauert schon sehr lange. Das 
letze Mal hat die Mannschaft am 03.05.05 gegen 
Müller & Schneider2 gewonnen. Der nächste Gegner 
Allianz 2 ist sicherlich auch kein leichter Gegner. 
Trotz starker Leistungen von SF Keshvari auf einer 
Seite und ebenso SF. Haase auf der anderen Seite geht 
der Sieg in dieser Höhe in Ordnung.  

C1 SK Gillette 5 2,5 : 3,5 SG Bund 9  
501 Fischer   ½  :  ½ Scholz  901 
502 Schalck    1  :  0 Welle  903 
503 Kreuchauf   1  :  0 Wirth  904 
504 Bäumel    0  :  1 Rießbeck  906 
507 Müller    0  :  1 Geiss  907 
609 Baaske     -  :  + Jorcke  909 

C1 Alcatel 3  4,5 : 1,5 ZIB/ACCSB 3  
302 Klevenow   0  :  1 Keshvari  301 
304 Bernecker   1  :  0 Schöppe  306 
305 Schwarzbach  ½  :  ½ Tsvadaridis 309 
306 Paulke    1  :  0 Samman  310 
307 Klevenow   1  :  0 Grimm  313 
315 Haase    1  :  0 Basily  314 

Gillette 5 tritt wieder nicht vollzählig (in dieser Saison 
nur ein einziges Mal zu 6) an und verliert knapp gegen 
Bund 9. Das nächste Spiel gegen RBB wird auch nicht 
gerade leicht sein. 
 
Bund 9 macht nur soviel wie es nötig war und festigt 
seinen Tabellenplatz. Kann Senat Bund 9 stoppen?  

C1 SV Allianz 2 4,0 : 2,0 SG TT/Wiheil 5  
201 Mielke    1  :  0 Knopf  501 
202 Rösner    1  :  0 Bindewald 503 
204 Ilte   ½  :  ½ Fuchs  504 
205 Wiese    1  :  0 Kruse  507 
207 Langerwisch   0  :  1 Mersmann 508 
208 Leickhardt  ½  :  ½ Henning  510 

Brett 2 und 3 sorgen bei der Allianz für den Sieg. Die 
nächste Runde sollte bei ZIB nur ein „Pflichtsieg“ für 
Allianz sein. 
Oder wächst ZIB 3 über sich hinaus, wie am 03.05.05. 
 
TT/WiHeil bleibt trotz seines Verlustes auf Platz 3 und 
kann gegen BSR alles wieder gutmachen. 

C1 RBB 2  4,0 : 2,0 Berliner Volksbank 2 
201 Britze    1  :  0 Ercivan  201 
202 Saloga    1  :  0 Strate  203 
204 Schastok    1  :  0 Böttger  205 
205 Kersten     -  :  + von Schöning 206 
206 Lessner    0  :  1 Schröter  208 
211 Heinz    1  :  0 Liesenfeld 209 

RBB gewinnt mit 5 Mann ganz souverän gegen  Berl. 
Volksbank. RBB wird es gegen Gillette 5 nicht 
besonders schwer haben. Sie bekommen 1 oder 2 
Punkte geschenkt?  Und für den Rest sorgen sie selbst. 
 
SF. Schröter sorgt dafür, dass seine Mannschaft nicht 
ganz und gar unter die Räder kommt 

C1 BSR 3  4,5 : 1,5 SV Senat 4  
301 Sell    +  :  - Mühlfellner 405 
302 Rademacher   1  :  0 Heß  407 
303 Horn   ½  :  ½ Walzendorf 409 
304 Groß    0  :  1 Richter  411 
305 Ulbrich    1  :  0 Römer  412 
308 Kurzweg    1  :  0 Alber  504 

Die starken Leistungen von SF. Kurzweg, SF. 
Rademacher und ein geschenkter Punkt sorgen für den 
Gewinn in dieser Höhe. 
 
Senat 4 war wieder nicht vollzählig angetreten und 
deshalb bleiben sie auch auf dem 8. Platz. Kann Senat 4 
die Bund- Mannschaft stoppen? 
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C2, 5. Runde 
Bayer-Schering 2 2,0 : 4,0 BVG Helmholtz 3 
SV Senat 5 4,0 : 2,0 Rolls Royce 1 
Vattenfall 1 2,5 : 3,5 SV Justitia 1 
SC EPA 1 3,0 : 3,0 SG TT/WiHeil 4 
Deutsche Telekom 2 3,5 : 2,5 BA Tempelhof 3

C2, Vorschau 6. Runde 
Di 12.02. 18.30 BVG Helmh. 3 : BA Tempelhof 3 
Mo 11.02. 19.00 SG TT/WiHeil 4 : Deutsche Telekom 2 
Mo 11.02. 17.30 SV Justitia 1 : SC EPA 1 
Mi 13.02. 18.30 Rolls Royce 1 : Vattenfall 1 
Di 12.02. 18.00 Bayer-Schering 2 : SV Senat 5

  C - 2 Saison 2007/08       
  Punkte Brettpunkte Sp G U V 

1 BA Tempelhof 3 10 18,0 : 12,0 5 3 1 1 
2 SV Senat 5 9 17,0 : 13,0 5 3 0 2 
3 BVG Helmholtz 3 8 18,0 : 12,0 5 2 2 1 
4 SG TT/Wiheil 4 (N) 8 14,5 : 15,5 5 2 2 1 
5 SG Bayer-Schering 2 7 16,0 : 14,0 5 2 1 2 
6 SV Justitia 1 (A) 7 14,0 : 16,0 5 2 1 2 
7 Vattenfall 1 6 15,5 : 14,5 5 2 0 3 
8 Deutsche Telekom 2 6 11,5 : 18,5 5 2 0 3 
9 Rolls Royce 1 (A) 5 14,5 : 15,5 5 1 2 2 

10 SC EPA 1 4 11,0 : 19,0 5 1 1 3 
 

Vattenfall fällt durch den Verlust des Spieles um 2 Plätze 
zurück. In der nächsten Runde mussten die Punkte 
gewonnen werden, um nicht abstiegsgefährdet zu sein. 
 
Der SF. Drazkowski sorgt für den Sieg und dadurch mehr 
Abstand vom Abstieg. Gegen den nächsten Gegner 
könnten sie ihren Tabellenplatz noch verfestigen. 

C2 Bayer-Schering 2 2,0 : 4,0 BVG Helmholtz 3  
201 Hamann    1  :  0 Radke  302 
202 Wehrmann   0  :  1 Aulitzky  303 
204 Klein    0  :  1 Ficass  304 
205 Gohlke    1  :  0 Wüsthoff  305 
206 Jungklaus   0  :  1 Mildenberger 306 
208 Darga    0  :  1 Lengowski 307 

C2 Vattenfall 1 2,5 : 3,5 SV Justitia 1  
101 Radtke    1  :  0 Winterhalter 101 
102 von Jutrzenka   0  :  1 Spiewok  102 
104 Sternberg    1  :  0 Jasper  105 
106 Rochler    0  :  1 Drazkowski 108 
202 Fieck    0  :  1 Lißner  111 
207 Ruthenberg  ½  :  ½ Piecha  112 

BVG Helmholtz 3 beweist seine Stärke und schlägt 
Schering2 und dadurch verdienen sie sich den 3. 
Tabellenplatz.  
 
Bayer- Schering rutscht vom 2. auf 5. Tabellenplatz. 
Die nächste Runde gegen Senat 5 wird sicherlich auch 
kein leichtes Spiel für sie werden. 

C2 SC EPA 1 3,0 : 3,0 SG TT/Wiheil 4  
101 Kalabic    1  :  0 Lange  402 
102 Segerberg   1  :  0 Apel  403 
103 Kontopodis   +  :  - Heimes  404 
105 Calamar    0  :  1 Kaczmarek 405 
113 Polzer    0  :  1 Günther  406 
114 Pose Rodriguez   0  :  1 Baumeister 505 

Ein sehr wichtiger Punkt für SC EPA. Das Problem  bei 
SC EPA, Warum man nicht ganz so erfolgreich ist 
(wenn das überhaupt ein Problem sein sollte), sind 
nicht die ersten Bretter, sondern die letzteren. Aber ich 
finde es als gut und richtig, dass auch die Spieler eine 
Chance bekommen, die nicht DWZ mäßig zu den 
Stärkeren gehören. 

C2 SV Senat 5 4,0 : 2,0 Rolls Royce 1  
503 Lommatzsch-Röpke +  :  - Merz  101 
505 Hain    +  :  - Bock  102 
506 Kohls   ½  :  ½ Woeller  108 
507 Haibach    0  :  1 Schröter  109 
508 Dilschmann   1  :  0 Fruhner  110 
509 Gielow   ½  :  ½ Meiners  111 

Hatte Senat 5 Glück? Hätte Rolls Royce 2 Punkte mehr 
bekommen, wenn die Bretter alle besetzt wären?  
 
Zum 1. Mal nicht vollständig angetreten und schon 
wird man bestraft. In der kommenden Runde bekommt 
Rolls Royce einen gleich starken Partner. Die Punkte 
benötigen  alle beide. 

C2 Dt. Telekom 2 3,5 : 2,5 BA Tempelhof 3  
201 Neumann    0  :  1 Thomas  301 
202 Fischer    1  :  0 Körting  303 
203 Kleinwächter   1  :  0 Jacobs  304 
205 Norris    0  :  1 Lehmann  305 
206 Hewig   ½  :  ½ Wolf  309 
207 Templin    1  :  0 Winko  310 

DT. Telekom 2 schlägt den Tabellenführer. Wieder 
einmal hilft der SF. Fischer mit seinen guten 
Leistungen. Ich glaube, dass der SF. Fischer ein 
wichtiger Spieler für seine Mannschaft geworden ist. 
BA Tempelhof bleibt Tabellenführer und muss dies 
auch in der nächsten Runde gegen BVG verteidigen. 
Das wird mit Sicherheit nicht einfach werden. 
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D, 5. Runde 
DB/BSW 3 4,5 : 1,5 Gardez Robe 2 
SG TT/WiHeil 6 4,0 : 2,0 SK Gillette 6 
BVG Helmholtz 4 0,5 : 3,5 SV Osram 3 
Vattenfall 2 - 4er 1,5 : 2,5 SG TT/WiHeil 7 
Stern 66-2 - 4er 1,5 : 2,5 SV Senat 6

D, Vorschau 6. Runde 
Mi 13.02. 17.30 Gardez Robe 2 : SV Senat 6 
Mi 13.02. 19.00 SG TT/WiHeil 7 : Stern 66-2 - 4er 
Di 12.02. 18.00 SV Osram 3 : Vattenfall 2 - 4er 
Mi 13.02. 19.00 SK Gillette 6 : BVG Helmholtz 4 
Mi 13.02. 17.30 DB/BSW 3 : SG TT/WiHeil 6

  D Saison 2007/08       
  Punkte Brettpunkte Sp G U V 

1 SG TT/Wiheil 6 13 23,0 : 5,0 5 4 1 0 
2 SV Osram 3 (N) 13 18,0 : 10,0 5 4 1 0 
3 SK Gillette 6 9 18,0 : 11,0 5 3 0 2 
4 BVG Helmh. 4er 4 (N) 8 10,0 : 10,0 5 2 2 1 
5 DB/BSW 3 7 16,5 : 13,5 5 2 1 2 
6 Vattenfall 4er 2 (N) 6 11,0 : 9,0 5 2 0 3 
7 SG TT/Wiheil 7 (N) 5 8,0 : 18,0 5 1 2 2 
8 Gardez Robe 2 4 8,5 : 16,5 5 1 1 3 
9 SV Senat 6 4 7,5 : 16,5 5 1 1 3 

10 Stern 66 4er 2 1 4,5 : 15,5 5 0 1 4 
 

Auch der Tabellenzweite hielt sich an den alten 
Wahlspruch „Keine Experimente“. Mit der stärksten 
Besetzung trat man gegen die BVG an – das Resultat 
war ein deutlicher Sieg. Trotz dieser herben Schlappe 
bleibt Helmholtz 4 das stärkste 4er-Team. 

D DB/BSW 3 4,5 : 1,5 Gardez Robe 2  
301 Niemann   ½  :  ½ Steiner  202 
303 Passow   ½  :  ½ Hein  203 
306 Grützmacher   1  :  0 Eckert  206 
307 Fuchs   ½  :  ½ von Hase  207 
309 Meyer-Roll   1  :  0 Schmialek 208 
312 Bremer    1  :  0 Nipperdey 211 

D BVG Helm. 4er 4 0,5 : 3,5 SV Osram 3  
402 Bauer   ½  :  ½ Reitenbach 301 
404 Hermann    0  :  1 Nehls  302 
406 Purmann    0  :  1 Schimmel 304 
410 Prüsmann   0  :  1 Benten  305 
 

Wenn man keine Partie gewinnt, kann man den 
Wettkampf auch nicht gewinnen – das kann Gardez 
Robe 2 aus dieser Begegnung lernen. Die Bahn hält so 
den Anschluß zu den vorderen Plätzen, die Aufstiegs- 
ränge sind jedoch schon nahezu unerreichbar. Gardez 
Robe kann vielleicht im nächsten Spiel gegen den 
Tabellennachbarn Senat punkten. 

D Vattenfall 4er 2 1,5 : 2,5 SG TT/Wiheil 7  
201 Lau     -  :  + Berg  701 
203 Dobinski    1  :  0 Wust  704 
204 Goldberg   ½  :  ½ Hesse  705 
205 Zelies    0  :  1 Zöllner  707 
 

Den Nichtantritt ihres Spitzenspielers konnte Vattenfall 
nicht kompensieren – so ging der Mannschaftskampf 
gegen TT/W 7 knapp verloren und der Vorsprung vor 
dem Gegner in der Tabelle schrumpfte auf ein einziges 
Pünktchen. In der nächsten Runde könnte TT/W 7 dann 
Vattenvall überflügeln, aber die Papierform ist ja nicht 
immer ausschlaggebend. 

D SG TT/Wiheil 6 4,0 : 2,0 SK Gillette 6  
601 Zöllner    1  :  0 Demnitz  602 
602 Weinrich    1  :  0 Regul  603 
603 Semme    1  :  0 Glienke  604 
604 Dirmeier    0  :  1 Mahler  608 
605 Ulbrich    1  :  0 Jähring  610 
606 Aposporidis   0  :  1 Jansel  614 

Eine klare Sache für den Tabellenführer TT/W 6, der 
sich den Aufstieg von Niemandem mehr nehmen lassen 
möchte TT/W war an allen Brettern stärker besetzt, 
umso erstaunlicher ist es, daß sich Gillette doch recht 
gut aus der Affäre gezogen hat.  

D Stern 66 4er 2 1,5 : 2,5 SV Senat 6  
201 Arndt    0  :  1 Schulze  604 
204 Kowski     -  :  + Häusler  607 
208 Silhavy   ½  :  ½ Tschirschwitz 608 
210 Schönfeld   +  :  - Flögel  610 
 

Nur an zwei Brettern wurden auch die Figuren bewegt 
– schade eigentlich. Der Senat gewann die Begegnung, 
weil Detlev Schulze an Brett 1 den ELO-Vorsprung 
gegenüber seinem Gegner rechtfertigen und die Partie 
für sich entscheiden konnte. Stern 2 muß also weiter 
auf den ersten Saisonsieg warten… 

…und wie schon so oft übernehme 
ich wieder die Kommentierung.   
BR. 



Anwender: SV OSRAM e.V. / Abt. Schach Berlin

Einzelmeisterschaft 2007 / 2008
der Fachvereinigung Schach

Paarungsliste der 5. Runde   (16.01.2008)
Tisch TNr Teilnehmer Punkte - TNr Teilnehmer Punkte Ergebnis At.

1 2. Lüders, Gerhard (3½) - 5. Hohn, August (4) ½ - ½
2 32. Segerberg, Tomas (3½) - 1. Prudlo, Simon (3½) 0 - 1
3 4. Hildebrand, Gerald (3) - 19. Korell, Klaus-Peter (3½) ½ - ½
4 6. Artukovic, Adis (2) - 41. Piotrowski, Roger (3) 1 - 0
5 28. Herrmann, Eberhard (3) - 9. Allgaier, Erik (3) 0 - 1
6 15. Roth, Joachim (3) - 34. Bockelmann, Rolf (3) 1 - 0
7 53. Kathe, Michael (3) - 16. Rabaev, Solomon (3) 0 - 1
8 20. Baranowsky, Peter (3) - 47. Norris, Ray (2) 1 - 0
9 21. Müller, Stefan (3) - 48. Abdullaew, Firdowci (3) ½ - ½

10 63. Mersmann, Till (3) - 23. Zöllner, Rainer (3) ½ - ½
11 7. Weiten, Christoph (2½) - 46. Thies, Andreas (2) 1 - 0
12 49. Berg, Gerd (2½) - 10. Trebbin, Dr. Wolfhard (2½) 0 - 1
13 61. Seeger, Thomas (1½) - 12. Strehlow, Horst (2½) 0 - 1
14 64. Rolf, Ivo Arne (2) - 17. Hankow, Bert-Jürgen (2½) 0 - 1
15 18. Fiedler, Wolfgang (2½) - 57. Theilig, Dr. Reinhard (2½) 1 - 0
16 22. Vollbrecht, Lars (2½) - 62. Böttger, Bernd (1½) + - -
17 66. Rochler, Horst (2½) - 26. Barnack, Gerd (2½) 0 - 1
18 90. Abraham, Helmut (2½) - 37. Lewandowski, Sylweste (2½) 1 - 0
19 38. Müller, Elmar (2½) - 68. Hein, Wolfgang (2½) 1 - 0
20 39. Riess, Bernhard (1½) - 74. Keshvari, Nima (2½) 1 - 0
21 42. Ollek, Karl-Heinz (2½) - 79. Muhammedsade, Tseih (2) ½ - ½
22 43. Lösche, Wilfried (2½) - 88. Tausch, Dirk (1½) 0 - 1
23 70. Schröter, Dr. Jürgen (1½) - 44. Kretzschmar, Jan (2) 0 - 1
24 3. Jonas, Bernhard (2) - 52. Mildenberger, Hans (2) 1 - 0
25 11. Kasper, Roland (2) - 69. Alves, Christopher (2) 1 - 0
26 14. Meijer, Menno (2) - 81. Jorcke, Wolfgang (1½) 1 - 0
27 54. Paris, Gerhard (2) - 25. Gilijamse, Joop (2) 1 - 0
28 67. Winkler, Jörg (2) - 29. Brüning, Wolfgang (2) 0 - 1
29 78. Linkermann, Walter (1) - 31. Göhringer, Werner (2) 0 - 1
30 65. Pöhle, Uwe (2) - 45. Kleinwächter, Manfred (2) 0 - 1
31 50. Frahm, Werner (2) - 85. Schöppe, Christian (2) 1 - 0
32 94. Tschirschwitz, Stephan (2) - 51. Fischer, Elmar (2) 0 - 1
33 30. Meseck, Klaus (1½) - 93. Calamar, George (2) ½ - ½
34 33. Quast, Michael (1½) - 71. Fruhner, Manfred (1½) ½ - ½
35 35. Lohse, Steffen (1½) - 80. Safai-Nia, Abdollah (1½) 1 - 0
36 40. Harwardt, Michael (1½) - 76. Tsavdaridis, Nikolaos (1½) 1 - 0
37 73. Koep-Kerstin, Werner (1½) - 55. Ansin, Frederic (1½) 0 - 1
38 87. Irmler, Norbert (1½) - 58. Barnekow, Peter (1½) 0 - 1
39 82. Groß, Horst (½) - 59. Gundlach, Heiko (½) + - -
40 91. Kiechle, Friedrich (1½) - 60. Geiss, Alfred (1½) 0 - 1
41 36. Weinrich, Karl-Heinz (1½) - 84. von Schöning, Ulrich (½) 1 - 0
42 72. Pannek, Hans-Joachim (1) - 83. Mühlnikel, Rüdiger (1) ½ - ½
43 95. Bremer, Helmut (1) - 75. Klemm, Manfred (1) 0 - 1
44 77. Jagodzinski, Michael (1) - 96. Kemnitz, Wolfgang (1) 0 - 1
45 89. Markowski, Gerhard (½) - 86. Samman, Zaidoun (½) - (H)
46 97. spielfrei (0) - 92. Grimm, Ulrich (0) - - +



Anwender: SV OSRAM e.V. / Abt. Schach Berlin

Einzelmeisterschaft 2007 / 2008
der Fachvereinigung Schach

Paarungsliste der 6. Runde   (06.02.2008)
Tisch TNr Teilnehmer Punkte - TNr Teilnehmer Punkte Ergebnis At.

1 5. Hohn, August (4½) - 19. Korell, Klaus-Peter (4) - (H)
2 1. Prudlo, Simon (4½) - 15. Roth, Joachim (4) 1 - 0
3 9. Allgaier, Erik (4) - 2. Lüders, Gerhard (4) 1 - 0
4 20. Baranowsky, Peter (4) - 4. Hildebrand, Gerald (3½) 0 - 1
5 16. Rabaev, Solomon (4) - 6. Artukovic, Adis (3) - (H)
6 23. Zöllner, Rainer (3½) - 7. Weiten, Christoph (3½) - (H)
7 10. Trebbin, Dr. Wolfhard (3½) - 32. Segerberg, Tomas (3½) - (H)
8 12. Strehlow, Horst (3½) - 38. Müller, Elmar (3½) 1 - 0
9 17. Hankow, Bert-Jürgen (3½) - 39. Riess, Bernhard (2½) 1 - 0

10 48. Abdullaew, Firdowci (3½) - 18. Fiedler, Wolfgang (3½) 0 - 1
11 21. Müller, Stefan (3½) - 63. Mersmann, Till (3½) ½ - ½
12 22. Vollbrecht, Lars (3½) - 90. Abraham, Helmut (3½) 1 - 0
13 26. Barnack, Gerd (3½) - 11. Kasper, Roland (3) 0 - 1
14 44. Kretzschmar, Jan (3) - 3. Jonas, Bernhard (3) 0 - 1
15 45. Kleinwächter, Manfred (3) - 14. Meijer, Menno (3) - (H)
16 47. Norris, Ray (2) - 28. Herrmann, Eberhard (3) 0 - 1
17 29. Brüning, Wolfgang (3) - 42. Ollek, Karl-Heinz (3) + - -
18 31. Göhringer, Werner (3) - 50. Frahm, Werner (3) 1 - 0
19 34. Bockelmann, Rolf (3) - 53. Kathe, Michael (3) ½ - ½
20 51. Fischer, Elmar (3) - 36. Weinrich, Karl-Heinz (2½) 0 - 1
21 41. Piotrowski, Roger (3) - 54. Paris, Gerhard (3) 1 - 0
22 79. Muhammedsade, Tseih (2½) - 37. Lewandowski, Sylweste (2½) 0 - 1
23 60. Geiss, Alfred (2½) - 35. Lohse, Steffen (2½) - - +
24 68. Hein, Wolfgang (2½) - 40. Harwardt, Michael (2½) 0 - 1
25 74. Keshvari, Nima (2½) - 43. Lösche, Wilfried (2½) 0 - 1
26 46. Thies, Andreas (2) - 61. Seeger, Thomas (1½) ½ - ½
27 82. Groß, Horst (1½) - 49. Berg, Gerd (2½) 0 - 1
28 55. Ansin, Frederic (2½) - 66. Rochler, Horst (2½) ½ - ½
29 57. Theilig, Dr. Reinhard (2½) - 88. Tausch, Dirk (2½) + - -
30 58. Barnekow, Peter (2½) - 93. Calamar, George (2½) 1 - 0
31 25. Gilijamse, Joop (2) - 75. Klemm, Manfred (2) ½ - ½
32 69. Alves, Christopher (2) - 30. Meseck, Klaus (2) ½ - ½
33 81. Jorcke, Wolfgang (1½) - 33. Quast, Michael (2) 0 - 1
34 52. Mildenberger, Hans (2) - 94. Tschirschwitz, Stephan (2) ½ - ½
35 71. Fruhner, Manfred (2) - 64. Rolf, Ivo Arne (2) + - -
36 85. Schöppe, Christian (2) - 65. Pöhle, Uwe (2) 1 - 0
37 96. Kemnitz, Wolfgang (2) - 67. Winkler, Jörg (2) - (H)
38 80. Safai-Nia, Abdollah (1½) - 62. Böttger, Bernd (1½) ½ - ½
39 83. Mühlnikel, Rüdiger (1½) - 70. Schröter, Dr. Jürgen (1½) 1 - 0
40 86. Samman, Zaidoun (½) - 72. Pannek, Hans-Joachim (1½) - (H)
41 87. Irmler, Norbert (1½) - 73. Koep-Kerstin, Werner (1½) 0 - 1
42 76. Tsavdaridis, Nikolaos (1½) - 91. Kiechle, Friedrich (1½) 1 - 0
43 89. Markowski, Gerhard (½) - 77. Jagodzinski, Michael (1) - (H)
44 92. Grimm, Ulrich (1) - 78. Linkermann, Walter (1) - (H)
45 84. von Schöning, Ulrich (½) - 95. Bremer, Helmut (1) 1 - 0



Anwender: SV OSRAM e.V. / Abt. Schach Berlin

Einzelmeisterschaft 2007 / 2008
der Fachvereinigung Schach

Rangliste:  Stand nach der 6. Runde  (06.02.2008)
Rang Teilnehmer TWZ Verein/Ort G S R V Punkte Buchh BuSum

1. Prudlo, Simon 2269 SK Gillette 6 5 1 0 5½ 20 93½
2. Allgaier, Erik 1955 SG BVG-Helmholtz 6 4 2 0 5 18½ 93½
3. Hildebrand, Gerald 2082 TT / WiHeil 6 3 3 0 4½ 19½ 85
4. Fiedler, Wolfgang 1860 SG Bund 6 4 1 1 4½ 19 90
5. Strehlow, Horst 1936 TT / WiHeil 6 4 1 1 4½ 18 90
6. Vollbrecht, Lars 1820 Deutsche Telekom 6 4 1 1 4½ 17 86
7. Hohn, August 1999 SK Präsident 5 4 1 0 4½ 16½ 84½
8. Hankow, Bert-Jürgen 1865 SV Gardez-Robe 6 3 3 0 4½ 14½ 83
9. Jonas, Bernhard 2105 SG Bund 6 3 2 1 4 19 86

10. Lüders, Gerhard 2132 SK Gillette 6 3 2 1 4 19 84½
10. Mersmann, Till 1520 TT / WiHeil 6 3 2 1 4 19 84½
12. Müller, Stefan 1824 BA Tempelhof 6 2 4 0 4 18½ 88
13. Rabaev, Solomon 1870 vereinslos 5 3 2 0 4 17½ 91½
14. Herrmann, Eberhard 1767 TT / WiHeil 6 4 0 2 4 17½ 87
15. Roth, Joachim 1874 SG Bund 6 3 2 1 4 17½ 86½
16. Baranowsky, Peter 1829 BA Tempelhof 6 3 2 1 4 17½ 80½
17. Brüning, Wolfgang 1758 SG Bund 6 4 0 2 4 17 90½
18. Piotrowski, Roger 1669 Deutsche Telekom 6 4 0 2 4 16 91
19. Korell, Klaus-Peter 1859 TT / WiHeil 5 3 2 0 4 16 82
20. Kasper, Roland 1938 TietoEnator 6 4 0 2 4 15 84
21. Göhringer, Werner 1726 SG Bund 6 4 0 2 4 14 87½
22. Segerberg, Tomas 1725 SC EPA 5 3 1 1 3½ 20½ 85
23. Abraham, Helmut 1374 Bayer-Schering-Phar 6 3 1 2 3½ 18½ 85½
24. Kathe, Michael 1564 Deutsche Telekom 6 2 3 1 3½ 17½ 84½
25. Müller, Elmar 1710 B S R 6 3 1 2 3½ 17½ 84
26. Abdullaew, Firdowci 1608 ZIB / ACCSB 6 3 1 2 3½ 17½ 81
27. Lewandowski, Sylwester 1712 B S R 6 2 3 1 3½ 17 88
28. Barnack, Gerd 1782 Profi-Schach-Laden 6 3 1 2 3½ 17 84
29. Lösche, Wilfried 1636 SV Gardez-Robe 6 2 3 1 3½ 17 82
30. Trebbin, Dr. Wolfhard 1947 SG Bund 5 2 3 0 3½ 17 80
31. Weiten, Christoph 1989 I B M 5 3 1 1 3½ 17 78
32. Bockelmann, Rolf 1717 SV Senat 6 3 1 2 3½ 16½ 83
33. Zöllner, Rainer 1814 TT / WiHeil 5 2 3 0 3½ 16½ 80
34. Theilig, Dr. Reinhard 1543 TT / WiHeil 6 3 1 2 3½ 16 82
35. Harwardt, Michael 1688 SG Bund 6 3 1 2 3½ 15½ 79½
36. Lohse, Steffen 1714 SV OSRAM 6 3 1 2 3½ 14 79½
37. Berg, Gerd 1596 TT / WiHeil 6 3 1 2 3½ 13½ 79½
38. Barnekow, Peter 1541 B S R 6 3 1 2 3½ 13½ 78
39. Weinrich, Karl-Heinz 1714 TT / WiHeil 6 3 1 2 3½ 11 82
40. Paris, Gerhard 1563 Rolls Royce 6 2 2 2 3 19 78½
41. Ollek, Karl-Heinz 1640 Berliner Volksbank 6 2 2 2 3 18 83½
42. Frahm, Werner 1571 SG Berliner Bank 6 3 0 3 3 18 77½
43. Fischer, Elmar 1567 Deutsche Telekom 6 3 0 3 3 17 74½
44. Quast, Michael 1718 SG Bund 6 2 2 2 3 16½ 82½
45. Artukovic, Adis 1989 SK Präsident 4 3 0 1 3 16½ 63½
46. Ansin, Frederic 1562 SV Gardez-Robe 6 2 2 2 3 15 78½
47. Rochler, Horst 1505 Vattenfall 6 2 2 2 3 14½ 75½
48. Fruhner, Manfred 1489 Rolls Royce 6 2 2 2 3 14 83½
49. Kleinwächter, Manfred 1619 Deutsche Telekom 5 3 0 2 3 14 81
50. Meijer, Menno 1900 ZIB / ACCSB 5 3 0 2 3 13½ 78½
51. Schöppe, Christian 1409 ZIB / ACCSB 6 3 0 3 3 13 81½
52. Kretzschmar, Jan 1629 ZIB / ACCSB 6 2 2 2 3 12½ 87
53. Mildenberger, Hans 1564 SG BVG-Helmholtz 6 2 1 3 2½ 17½ 81
54. Keshvari, Nima 1454 ZIB / ACCSB 6 1 3 2 2½ 16½ 82½
55. Muhammedsade, Tseihun 1436 ZIB / ACCSB 6 1 3 2 2½ 16 85
56. Hein, Wolfgang 1500 SV Gardez-Robe 6 2 1 3 2½ 16 77½



57. Alves, Christopher 1500 SV Gardez-Robe 6 2 1 3 2½ 16 75
58. Thies, Andreas 1617 ZIB / ACCSB 6 1 3 2 2½ 15½ 83½
59. Tausch, Dirk 1389 TT / WiHeil 6 2 1 3 2½ 15½ 79½
60. Riess, Bernhard 1693 SV OSRAM 5 2 1 2 2½ 15 74
61. Meseck, Klaus 1739 Deutsche Telekom 6 1 3 2 2½ 15 74
62. Geiss, Alfred 1536 SG Bund 6 2 1 3 2½ 15 71½
63. Tschirschwitz, Stephan 1277 SV Senat 6 1 3 2 2½ 14½ 81½
64. Tsavdaridis, Nikolaos 1450 ZIB / ACCSB 6 2 1 3 2½ 14½ 79½
65. Gilijamse, Joop 1786 ZIB / ACCSB 6 2 1 3 2½ 14 81½
66. Koep-Kerstin, Werner 1470 SG Bund 6 2 1 3 2½ 14 76
67. Mühlnikel, Rüdiger 1414 SG Bund 6 2 1 3 2½ 13½ 80
68. Klemm, Manfred 1452 SG Bund 6 2 1 3 2½ 13½ 75½
69. Calamar, George 1323 SC EPA 6 2 1 3 2½ 13 76½
70. Böttger, Bernd 1520 Berliner Volksbank 6 1 2 3 2 19 86
71. Winkler, Jörg 1500 ZIB / ACCSB 5 2 0 3 2 16½ 71½
72. Pöhle, Uwe 1506 ZIB / ACCSB 6 2 0 4 2 16½ 71
73. Rolf, Ivo Arne 1508 ZIB / ACCSB 6 1 2 3 2 16 74½
74. Seeger, Thomas 1523 Alcatel 5 0 4 1 2 15½ 79½
75. Safai-Nia, Abdollah 1424 SG Bund 6 1 2 3 2 15½ 77
76. Norris, Ray 1611 Deutsche Telekom 5 2 0 3 2 12 76
77. Kemnitz, Wolfgang 1131 SG Bund 5 2 0 3 2 8½ 59
78. Schröter, Dr. Jürgen 1491 Rolls Royce 6 1 1 4 1½ 17 73
78. Jorcke, Wolfgang 1421 SG Bund 6 1 1 4 1½ 17 73
80. von Schöning, Ulrich 1413 Berliner Volksbank 6 1 1 4 1½ 15 73½
81. Pannek, Hans-Joachim 1475 SG Bund 5 1 1 3 1½ 14½ 74
82. Groß, Horst 1419 B S R 6 1 1 4 1½ 14½ 70½
83. Irmler, Norbert 1399 SG Bund 6 1 1 4 1½ 13½ 68½
84. Kiechle, Friedrich 1353 SV Gardez-Robe 6 1 1 4 1½ 13 74
85. Linkermann, Walter 1440 Alcatel 5 1 0 4 1 12½ 68
86. Jagodzinski, Michael 1444 Deutsche Telekom 5 1 0 4 1 11½ 48½
87. Bremer, Helmut 1277 DB / BSW 6 1 0 5 1 10½ 73
88. Grimm, Ulrich 1338 ZIB / ACCSB 5 1 0 4 1 9½ 60½
89. Markowski, Gerhard 1379 Deutsche Telekom 4 0 1 3 ½ 9½ 62
90. Samman, Zaidoun 1400 ZIB / ACCSB 4 0 1 3 ½ 9½ 54
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D55
Lueders,Gerhard 2132
Hohn,August 1999

EM 2007/08 Berlin (5.1) 16.01.2008

 1.d4  d5  2.c4  e6  3.¤f3  ¤f6  4.¤c3  ¥e7
 5.¥g5  0-0  6.e3  c5  7.dxc5  dxc4  8.£xd8
 ¦xd8  9.¥xc4  ¥xc5  10.¢e2  ¤c6  11.¦hd1
 ¥e7  12.a3  ¥d7  13.¦ac1  ¦ac8  14.¥a2  ¥e8
 15.¦xd8  ¦xd8  16.h3  ¢f8 (=)  17.¥b1  h6
 18.¥h4  ¤d5  19.¤xd5  ¥xh4  20.¤xh4  ¦xd5
 21.¤f3  ¢e7  22.¥e4  ¦d8  23.b4  f5  24.¥d3
 a6  25.g4  ¢f6  26.¦c5  g6  27.e4  fxg4
 28.hxg4  e5  29.¢e3  ¥d7  30.b5  axb5
 31.¥xb5  ¤d4  32.¥xd7  ¤xf3  33.¥c8  ¤d4
 34.¥xb7  ¦d7  35.¥d5  ¦a7  36.g5+  hxg5 (=)
½-½

C00
Segerberg,Tomas 1725
Prudlo,Simon 2269

EM 2007/08 Berlin (5.2) 16.01.2008

 1.e4  e6  2.d3  d5  3.£e2  ¤f6  4.¤f3  ¥e7
 5.g3  0-0  6.¥g2  c5  7.e5  ¤fd7  8.c4  ¤c6
 9.0-0  ¤b6  10.¦d1  ¥d7  11.¤c3  ¤d4
 12.¤xd4  cxd4  13.¤b1  ¥c6  14.b3  a5  15.a4
 ¦c8  16.£g4  ¢h8  17.£xd4  dxc4  18.dxc4
 £xd4  19.¦xd4  ¦fd8  20.¥e3  ¤d7  21.f4  ¥c5
 22.¦d3  ¤f8  23.¦c3  ¦d1+  24.¢f2  ¥xg2
 25.¢xg2  ¥xe3  26.¦xe3  ¤d7  27.¢f2  ¤c5
 28.¢e2  ¦cd8  29.h3  g6  30.h4  h5  31.¦c3
 ¢g7  32.¦e3  ¢f8  33.¦c3  ¢e8  34.¦c2  ¤xb3
 35.¦aa2  ¦xb1
0-1

A50
Artukovic,Adis 1989
Piotrowski,Roger 1669

EM 2007/08 Berlin (5.4) 16.01.2008

 1.d4  ¤f6  2.c4  g6  3.¤f3  ¥g7  4.g3  b6
 5.¥g2  ¥b7  6.0-0  0-0  7.¤c3  d6  8.¦e1
 ¤bd7  9.e4  c5  10.e5  dxe5  11.dxe5  ¤g4
 12.¥f4  e6  13.h3  ¤h6  14.£d2  ¤f5  15.¦ad1
 ¥xf3  16.¥xf3  ¤d4  17.¥g2  a6  18.¤e2
 ¤xe2+  19.¦xe2  ¦a7  20.¥c6  £e7  21.¥xd7
 ¦d8  22.¥g5  ¦dxd7  23.¥xe7  ¦xd2  24.¦exd2
 ¦xe7  25.¦d8+  ¥f8
1-0

B07
Herrmann,Eberhard 1767
Allgaier,Erik 1955

EM 2007/08 Berlin (5.5) 16.01.2008

 1.e4  d6  2.¤f3  g6  3.d4  ¤f6  4.¤bd2  ¥g7
 5.¥c4  0-0  6.0-0  ¤c6  7.c3  e5  8.d5  ¤e7
 9.h3  ¤h5  10.¦e1  ¤f4  11.¤f1  ¥h6  12.¢h2
 ¢g7  13.¤g1  ¤g8  14.g3  ¤h5  15.¥e2  ¤hf6
 16.£d3  ¥xc1  17.¦axc1  h6  18.f4  £e7
 19.¥f3  h5  20.¤e3  ¤h6  21.¤g2  ¤d7  22.f5
 gxf5  23.¥xh5  ¤c5  24.£e3  fxe4  25.b4  ¤d3
 26.£xe4  ¤xc1  27.¦xc1  £g5
0-1

C44
Baranowsky,Peter 1829
Norris,Ray 1611

EM 2007/08 Berlin (5.8) 16.01.2008

 1.d4  e5  2.dxe5  f6  3.e4  ¤c6  4.¤f3  ¥c5
 5.¥c4  £e7  6.0-0  ¤xe5  7.¤xe5  £xe5
 8.¢h1  ¤e7  9.f4  £xe4  10.£h5+  £g6
 11.£xc5  b6  12.£f2  ¥b7  13.¦e1  d5  14.£e2
 £f7  15.¥b5+  c6  16.¥d3  ¢d7  17.f5  g6
 18.£e6+  £xe6  19.¦xe6  ¦af8  20.¥h6  ¦f7
 21.¤d2  ¢d8  22.c4  g5  23.h4  ¥c8  24.¦ae1
 d4  25.¦d6+  ¢c7  26.¦xd4  ¥xf5  27.¦xe7+
 ¦xe7  28.¥xf5  ¦e5  29.¦d7+  ¢b8  30.¥xh7
 ¢c8  31.¦xa7  ¢b8  32.¦f7  ¦ee8  33.hxg5  f5
 34.g6  ¦e1+  35.¢h2
1-0
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FV Schach – Mannschfts-Pokal 2007/08 - Viertelfinale 
 
 SV Osram  - BSR   4,0 : 4,0 
            Berliner Wertung  24,0 : 12,0 
103  FM Schlemermeyer - 108 Jahn  1:0 
104 Schulz   - 103 Handrt  1:0 
109 Wagner  - 107 Birke  0:1 
202 Dimitrijeski  - 304 Groß  1:0 
315 Dr. Meyer  - 301 Sell  1:0 
207 Lohse   - 203 Lewandowski 0:1 
209 Riess   - 202 Eckardt  0:1 
304 Schimmel  - 201 Busse  0:1 
 
 SK Präsident   - RBB     7,5 : 0,5 
0101 GM Postny   - 0102 Nuristani  1:0 
0106 FM Gruzman   - 0103 Zum Winkel  1:0 
0201  Rovenski  - 0106 Wechselmann,Chr. ½:½ 
0107  Jugow    - 0201 Britze   1:0 
0302  Gebigke   - 0109 Künast  1:0 
0109  Fainstein   - 0202 Saloga   1:0 
0108  Schilar   - 0204 Schastok  1:0 
0209  Minina   - 0205 Kersten  1:0 
 
 TT/Wiheil  - SG Bund  4,0 : 4,0 
            Berliner Wertung  15,5 : 20,5 
0101 FM Figura   - 0102 Schnabel  0:1 
0102  Schmidt-Schäffer - 0104 Dr.Schmidbauer  ½:½ 
0207  Neumann   - 0111 FM Rahls  0:1 
0103 FM Reichenbach  - 0106 Heuer   1:0 
0104 FM Bachmann   - 0108 Jonas   ½:½ 
0105 Lathela   - 0110 Altenkirch  1:0 
0107  Hildebrand   - 0504 Dr.Koloss  1:0 
0206  Schröder-Wildb.  - 0511 Baumbach  0:1 
 
 DB/BSW  - Profi-Schach-Laden 6,5 : 1,5 
0101 GM Muse   - 0102 FM Bornemann +:- 
0103 FM Kleeschätzky,Rain - 0110 Barnack  1:0 
0201  Jauk    - 0104 FM Ribic  ½:½ 
0104  Schüttig   - 0204 Roeser   +:- 
0105 FM Kleeschätzky,Ralf - 0107 FM Simon  ½:½ 
0107  Woschech   - 0109 Hoffmann  1:0 
0205  Pitt    - 0108 Osterloh  ½:½ 
0110  Zahn    - 0207 Ghojavand  1:0 
 
Halbfinal-Paarungen: 
SK Präsident   - SG Bund 
SV Osram   - DB/BSW 
 

Zwei Absagen am Morgen des Spiel-
tages brachten den  Gameplan von 
Osram schon vor Beginn mächtig 
durcheinander, so daß das Spiel wieder 
einmal zu einer Zitterpartie wurde, die 
mit dem 2. Sieg in Folge nach Berliner 
Wertung ein glückliches Ende nahm. 
Der Kampfgeist der BSR wurde nicht 
belohnt. 

RBB war in diesem Match chancenlos 
gegen die geballte Macht des Titel-
verteidigers an den Brettern  Der SK 
Präsident ging kein Risiko ein und 
schickte ein Team in den Kampf, 
welches sicher auch gegen stärkere 
Gegner hätte bestehen könnne. 

Es  war die Überraschung dieser Runde, 
daß sich  der Bund gegen die hoch-
karätig besetzten Gastgeber von TT/W 
durchsetzen konnte. Der Sieg von Ralf 
Schnabel  über Atila Figura am 
Spitzenbrett brachte letztendlich die 
Entscheidung in der „Verlängerung“, der 
Berliner Wertung. 

Die Bahn bot alles auf, was ihr möglich 
war und das war gegen das dezimierte 
Team des Profi-Schach-Ladens mehr als 
genug. So wurde der Halbfinal-Einzug 
souverän sichergestellt. 

Im ersten Spiel werden sich der Titel-
verteidiger und der Rekord-Pokalsieger 
einen heißen Tanz liefern, nicht minder 
interessant wird es in der zweiten 
Begegnung,  in der das letzte 
verbliebene A-Klassen-Team seine 
Finalchance nutzen möchte. Aber auch 
die Bahn träumt von der ersten  
Finalteilnahme. 
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D05
Baranowsky,Peter 1860
Thies,Andreas 1452

EM 2006/07 Berlin (7) 28.02.2007
[Baranowsky,P]

An dieser Stelle sei meinem Gegner Andreas
Thies "gedankt" ,  denn ohne Mithi l fe des
Gegners ist dieses Partieende nicht möglich.
Im Bl i tz  habe ich gegen ihn auch schon
verloren.....
Hier nun der Kommentar eines "Laien" auf
diesem Gebiet:

 1.d4  ¤f6  2.¤f3  d5  3.e3  c5  4.c3  e6
 5.¥d3  ¤c6  6.¤bd2  ¥d6  7.0-0  0-0
D i e  C o l l e - E r ö f f n u n g ,  d i e  m e i n  E L O -
schwächerer Gegner bis hierhin und noch
weiter nach der Theorie spielt. Habe ich also
d i e  r i c h t i g e  W a h l  g e t r o f f e n ? 8.dxc5
Bei Springer auf c6 wird vor dem Schlüsselzug
e4 auf c5 geschlagen! ¥xc5  9.e4  £c7
Der stärkste Zug von Schwarz, wenn man
nicht den Abtausch der Damen spielen will,
was zu Problemen bei der Entwicklung der
schwarzen Figuren führt.

 [ 9...dxe4  10.¤xe4  ¤xe4  11.¥xe4  £xd1
 12.¦xd1 Der weiße Turm hat die d-Linie und
der Läufer behindert durch Druck auf der
Linie h1-a8! Alternativen: ]

 [ 9...e5 ]
 [ 9...¥e7 ]

 10.£e2 8 Minuten für Weiß, droht mit e5! Die
ge fäh r l i chs te  Erw iderung  i s t  h6 . . . . ¥d6
0:20 min., verhindert vorerst e5, entschärft
aber den Druck gegen f2!  Die Alternativen:

 [ 10...h6 Der Vorstoß e5 geht nun wegen
S g 4  n i c h t ! 11.h3 Dieser Reflex führt
mindestens zum Stellungsausgleich durch

 ¤h5! Die Fortsetzungen führen zum
Ausgleich, z.B.: 12.¤b3  ¤g3  13.£c2  dxe4

 14.¥xe4  ¤xe4  15.£xe4  ¥d6 ]
 [ 10...¤g4  11.h3  ¤ge5  12.¤xe5  ¤xe5
 13.exd5  ¤xd3 hätte die Partie ebenfalls
ausgeglichen ]

 11.¥c2 Ein Abwartezug falls Schwarz nicht
auf e4 abtauscht. Allerdings sind hier besser:

 [ 11.¦e1 ]
 [ 11.h3 besser! ]

 11...dxe4 Also doch, aber die Alternativen
wären besser

 [ 11...¦e8 ]
 [ 11...¥f4 ]
 [ 11...¤e5 ]

 12.¤xe4  ¤xe4  13.¥xe4
 [ 13.£xe4  f5  14.£h4  ( 14.£c4 )]

 13...f5 Andreas sagte mir nach der Partie,
dass er auf das starke Bauernzentrum setzte.

 14.¥c2  h6  15.¦d1 Ich setzte auf die offene
Linie...  e5  16.¥b3+ Der schwarze Läufer darf
nicht nach e6, dies würde die Entwicklung
fördern.  ¢h7  17.h4  g6 Der entscheidende
Feh le r ;  de r  Turm au f  d1  läss t  nun  den
Doppelangrif f auf h6 und d6 zu, aber wer
kommt hier schon auf den Zug?

 [ 17...¢g6 ]
 18.£d2  £g7  19.£xd6  ¦d8 Eine Figur mehr
für Weiß. Aber der Rückzug über c5 gefiel mir
nicht weil Schwarz sich nach dem Turmtausch
auf d1 entwickeln kann. 20.£xd8 0:53 / 0:75
min., nach 7 min. gespielt ¤xd8  21.¦xd8

 £e7 Wenn ich es schaffe die Türme auf der d-
Linie zu verbinden, kann Schwarz Läufer und
Turm nicht ohne Verlust entwickeln, also

 22.¥g5 Diagramm
 [ 22.¦g8 Auch dieser Zug gewinnt ]

XIIIIIIIIY
9r+ltR-+-+({
9zpp+-wq-+k'
9-+-+-+pzp&
9+-+-zppvL-%
9-+-+-+-zP$
9+LzP-+N+-#
9PzP-+-zPP+"
9tR-+-+-mK-!
xabcdefghy

 22...hxg5  23.¤xg5+  ¢h6 Nun geht die
Dame verloren und Weiß bleibt mit einer Figur
und Bauer im Vorteil.

 [ 23...¢g7  24.¦ad1 Auch dies verbessert
nicht die Lage ]

 24.¦h8+  ¢g7  25.¦h7+
1-0
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Das Winter-Schachturnier der SG Bund (7 Runden a 15 Min. nach Schweizer System) fand am 
09.01.08 unter der Leitung von Schachfreund Bernhard Jonas (Die Leitung der Turniere lag alle 
Jahre bei ihm und dafür einen besonderen Dank)  mit etwas Verspätung- wegen zwei Nachzügler 
musste die Paarung noch einmal bestimmt werden – in der B A M statt. Diesmal fanden  56 
Schachfreunde den Weg zur BAM. Wie immer waren mehrere Helfer schon ab 16:00 Uhr 
anwesend und haben geholfen, nicht nur die Figuren, sondern auch das Buffet aufzubauen. Dafür 
möchte sich der Vorstand ganz herzlich bei ihnen bedanken. Wie an allen Jahren zuvor gab es 
kostenlos Getränke und einen Imbiss. 
Den ersten Platz belegte SF Bernd Bötzel vor FM Peter Rahls. Das direkte Zusammentreffen der 
beiden Spieler entsprach genau dem Leben. Obwohl der FM Rahls besser stand, fand der SF Bötzel 
den richtigen Zug (matt in vier Zügen oder der Tausch Dame gegen Läufer). Nach zwei Zügen gab 
der FM Rahls auf. Besonders erfreulich für mich als ML der zweiten Mannschaft ist, dass nicht nur 
der Sieger sondern auch SF Claudio Gerschau Platz 5 und SF. Frank König Platz 7 der zweiten 
Mannschaft angehören. 
 
Abdollah Safai-Nia 
ML Bund II 
 

 

 
  

 
 



Bund-Winterturnier am 09. Januar 2008
7 Runden (15 Minuten) nach Schweizer System

Rangliste:  Stand nach der 7. Runde 
Rang Teilnehmer TWZ Verein/Ort G S R V Punkte Buchh BuSum

1. Bötzel,Bernd 2084 SG Bund 2 7 6 1 0 6.5 33.0 209.0
2. Rahls,Peter 2368 SG Bund 1 7 6 0 1 6.0 34.0 203.0
3. Ahlberg,Matthias 1994 SG Bund 3 7 5 1 1 5.5 30.5 201.5
4. Jonas,Bernhard 2070 SG Bund 1 7 4 2 1 5.0 32.0 207.0
5. Gerschau,Claudio 2182 SG Bund 2 7 5 0 2 5.0 32.0 196.0
6. Schmidbauer,Martin,Dr. 2142 SG Bund 1 7 4 2 1 5.0 30.0 193.5
7. König,Frank 1990 SG Bund 2 7 4 2 1 5.0 30.0 185.5
8. Oesterreich,Peter 1853 SG Bund 6 7 4 2 1 5.0 24.5 190.0
9. Haseloff,Harald 2145 SG Bund 5 7 4 1 2 4.5 29.5 191.0

10. Ahlberg,Günter 2094 SG Bund 3 7 4 1 2 4.5 29.5 182.0
11. Möschl,Alois 1764 SG Bund 6 7 4 1 2 4.5 28.5 191.0
12. Altenkirch,Wolfgang 1869 SG Bund 1 7 4 1 2 4.5 26.5 184.5
13. Kühnrich,Peter,Dr. 1998 SG Bund 7 7 4 1 2 4.5 26.5 183.5
14. Johannsen,Ingbert 2136 SG Bund 5 7 3 2 2 4.0 29.5 181.5
15. Walter,Günter 2111 SG Bund 3 7 3 2 2 4.0 28.0 179.0
16. Schneider,Miloca 1832 SG Bund 5 7 3 2 2 4.0 27.5 178.5
17. Schwarz,Ronald 1718 SG Bund 3 7 3 2 2 4.0 27.0 186.0
18. Casny,Günter 1720 SG Bund 6 7 3 2 2 4.0 26.5 184.5
19. Huhn,Ulrich 1949 SG Bund/Senat 7 2 4 1 4.0 26.5 184.0
20. Harwardt,Michael 1635 SG Bund 3 7 4 0 3 4.0 26.0 170.5
21. Fiedler,Wolfgang 1912 SG Bund 4 7 4 0 3 4.0 25.0 178.5
22. Scharkowski,Albrecht,Dr. 1672 SG Bund 7 7 3 2 2 4.0 25.0 172.0
23. Weiser,Bernd 1727 SG Bund 3 7 3 2 2 4.0 25.0 170.0
24. Augustat,Siegfried,Dr. 1737 SG Bund 4 7 3 2 2 4.0 24.5 177.0
25. Simon,Eberhard 2059 SG Bund 4 7 3 2 2 4.0 23.5 170.5
26. Ernst,Wolfgang 1845 SG Bund 7 7 3 2 2 4.0 22.5 175.0
27. Göhringer,Werner 1642 SG Bund 3 7 4 0 3 4.0 21.5 164.0
28. Trebbin,Wolfhard,Dr. 2114 SG Bund 5 7 3 1 3 3.5 30.0 181.5
29. Förster,Helmut,Dr. 1828 SG Bund 8 7 3 1 3 3.5 26.0 175.0
30. Oettel,Lothar 1864 SG Bund 6 7 2 3 2 3.5 24.5 176.0
31. Bockelmann,Rolf 1717 7 2 3 2 3.5 24.5 171.0
32. Quast,Michael 1713 SG Bund 4 7 3 1 3 3.5 23.5 170.0
33. Lütke,Herbert 1800 SG Bund 7 3 0 4 3.0 25.0 169.5
34. Tuchel,Rainer 1600 Nichtraucher 7 3 0 4 3.0 25.0 164.5
35. Mikaeljan,Norik 1557 SG Bund 9 7 2 2 3 3.0 24.5 162.5
36. Hoffbauer,Jörg 1670 SG Bund 4 7 3 0 4 3.0 23.5 169.0
37. Große,Michael 1703 SG Bund 7 7 2 2 3 3.0 22.5 164.5
38. Peinelt,Dieter 1500 SG Bund 4 7 3 0 4 3.0 22.0 165.5
39. Meyer,Klaus 1384 SG Bund 6 7 2 2 3 3.0 21.0 162.5
40. Pannek,Hans-Joachim 1435 SG Bund 9 7 3 0 4 3.0 19.5 165.0
41. Dehmel,Max 1379 SG Bund 6 7 3 0 4 3.0 19.5 162.5
42. Scholz,Reinhard 1730 SG Bund 9 7 2 2 3 3.0 19.0 157.5
43. Bäsecke,Helmut 1900 SG Bund 2 7 2 1 4 2.5 24.5 167.5
44. Jach,Bernd 1550 SG Bund 8 7 2 1 4 2.5 22.0 158.5
45. Irmler,Norbert 1485 SG Bund 4 7 2 1 4 2.5 18.5 153.5
46. Guse,Ernst 1400 SG Bund 7 2 1 4 2.5 17.5 152.5
47. Paulisch,Torsten 1356 SG Bund 8 7 2 1 4 2.5 15.5 149.0
48. Steiger,Thomas 1600 SG Bund 7 2 0 5 2.0 26.5 168.5
49. Witte,Peter 1285 SG Bund 9 7 2 0 5 2.0 22.0 162.5
50. Altmann,Hans-Jürgen 1480 SG Bund 8 7 2 0 5 2.0 21.0 144.5
51. Klemm,Manfred 1534 SG Bund 7 7 2 0 5 2.0 20.0 150.5
52. Langner,Harry 1485 SG Bund 6 7 1 2 4 2.0 20.0 145.5
53. Jorcke,Wolfgang 1482 SG Bund 9 7 2 0 5 2.0 18.5 143.0
54. Peinelt,Wolfgang 1500 7 1 0 6 1.0 19.0 139.5
55. Mühlnikel,Rüdiger 1453 SG Bund 7 7 1 0 6 1.0 19.0 131.0
56. Kemnitz,Wolfgang 1309 SG Bund 9 7 0 1 6 0.5 13.5 133.0



Einladung zur Jahreshauptversammlung der 
Fachvereinigung Schach e.V. 

 
Die Jahreshauptversammlung der Fachvereinigung Schach e.V. findet 
am Freitag, 07.03.2008 
im Haus des BSVB in der Arcostr. 11 – 19 10587 Berlin statt. 
(am U – Bahnhof Richard-Wagner-Platz bzw. hinter dem Rathaus Charlottenburg) 
Die Veranstaltung beginnt um 18.30 Uhr (Einlaß ab 18.00 Uhr). 
 
Tagesordnung 
 
1. Begrüßung 
2. Feststellung der Beschlußfähigkeit 
3. Annahme der Niederschrift der HV 2007 und der AO HV 2007 
4. Bericht des Vorstandes und der Ausschüsse (Spielausschuss, Schiedsgericht) 
5. Bericht der Kassenprüfer 
6. Aussprache über die Berichte 
7. Entlastung des Vorstandes und der Ausschüsse 
8. Ehrungen 
9. Neuwahlen des Vorstandes und der Ausschüsse 
10. Anträge zur Hauptversammlung 

a) zur Satzung 
b) sonstige Anträge des Vorstandes und BSGen 

11. Haushaltsplan 
12. Sonstiges 
 
 
Der Vorstand  

 
 


